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Landesliga Herren Braunschweig

MTV Wolfenbüttel : MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG) 
Samstag, 11.02.2023, 16:00 Uhr

Niederlage für den MTV Wolfenbüttel

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des MTV Groß
Denkte/SC Atzum (SG) im Spiel der Landesliga Herren Braunschweig beim MTV Wolfenbüttel
endgültig fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit
traten sowohl für den MTV Wolfenbüttel, wie auch für den MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG) am
Samstagnachmittag Ersatzspielern an.

Los ging es mit den Doppeln. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Arnhardt / Heinzelmann
beim 2:3 gegen Sielemann / Beer. Das Spiel verloren Arnhardt / Heinzelmann dennoch im 5. Satz.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Die
gewinnbringende Taktik fehlte Jentsch und Capello bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kepski und
Gutsmann ab dem Start. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hemmerling / Kühn, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Natusch / Otto verloren. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 0:3 gegenüber. Sven Arnhardt hatte gegen Dennis Sielemann, wie im Vorfeld erwartet
werden musste, beim 11:6, 11:3, 11:2 keine Schwierigkeiten. Timo Heinzelmann bekam seinen
Gegner Christof Kepski dagegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Wenig Gegenwehr leistete Marie-
Christin Jentsch beim 7:11, 12:14, 7:11 gegen Sascha Beer, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Kim-Colin Gutsmann war für Leon
Capello am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 1:6. Einen Sieg verpasste anschließend Niclas Hemmerling beim 11:13, 11:8, 4:11, 2:11 gegen
Marten Otto und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Lisa Kühn beim letztendlich klaren 0:3 gegen Dirk Natusch. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des MTV Wolfenbüttel und des MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG).
Sven Arnhardt wehrte eine 1:0 Satzführung von Christof Kepski ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam noch ein. Da Dennis Sielemann nicht antreten konnte, verbuchte Timo Heinzelmann
nachfolgend einen kampflosen Sieg. Ohne Satzgewinn für Marie-Christin Jentsch verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Kim-Colin Gutsmann. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den MTV Wolfenbüttel am 17.02.2023 gegen den SSV
Neuhaus II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 19.02.2023 gegen den SV Union
Salzgitter II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 MTV Wolfenbüttel

Doppel: Arnhardt / Heinzelmann 0:1, Jentsch / Capello 0:1, Hemmerling / Kühn 0:1 
Einzel: S. Arnhardt 2:0, T. Heinzelmann 1:1, M. Jentsch 0:2, L. Capello 0:1, N. Hemmerling 0:1, L.
Kühn 0:1 

 MTV Groß Denkte/SC Atzum (SG)
Doppel: Kepski / Gutsmann 1:0, Sielemann / Beer 1:0, Natusch / Otto 1:0 
Einzel: C. Kepski 1:1, D. Sielemann 0:2, K. Gutsmann 2:0, S. Beer 1:0, D. Natusch 1:0, M. Otto 1:0
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